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Anzeige

Die Sonnenblume

möchte dich begrüßen

dieweil sie sich  

so gern zur Sonne  

wendet.

Nur steht zur Zeit

sie noch zurückgewiesen;

doch du erscheinst

und sie ist gleich vollendet

Johann Wolfgang von Goethe 

 (1749-1832)

Die Sonnenblume

Nico Weber
Geschäftsführer

E-Mail: post@nw-haustechnik.de Telefon: 038453 - 179975
Website: www.nw-haustechnik.de Mobil: 0176 - 6019 8386

Elektro     eitzke
Planung, Beratung,

Installation & Reparatur
18258 Kassow • Hauptstr. 36

Tel./Fax: (038453) 52150/ 52149
Mitarbeiter gesucht!!!
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• SERVICE

Bürgermeister

Herr Mathias Schauer 03844 8411-0
 mathias.schauer@schwaan.de

Sekretariat/Poststelle/Fundbüro

Frau Gehswein 03844 8411-11
 roswitha.gehswein@schwaan.de

MGH/Campus-Koordinatorin/Veranstaltungen/Projekte

Frau Präfke 03844-8411-27 
 viola.praefke@schwaan.de

Leiterin offener Treff

Frau Grawe 03844-8918244
 tina.grawe@schwaan.de

Leiter Jugendclub

Herr Bergelt 03844-8914443
 falko.bergelt@schwaan.de

EDV/Baumschutz

Herr Warkentin 03844 8411-66 
 andreas.warkentin@schwaan.de

Baumschutz

Herr Keppler 03844 8411-68 
 norman.keppler@schwaan.de

Kunstmühle

Herr Brunner 03844 891792 
 info@kunstmuehle-schwaan.de

Allgemeine Verwaltung

Leiter Herr Antelmann 03844 8411-13 
 dirk.antelmann@schwaan.de

Gremienbetreuung Stadt/Amt

Frau Heinze 03844 8411-77 
 lydia.heinze@schwaan.de

Frau Block 03844 8411-40 
 inga.block@schwaan.de

Personal/Lohn/Gehalt

Frau Hacker 03844 8411-15
 jeannine.hacker@schwaan.de

Schule/Kindereinrichtungen, Jugendhilfe/Wahlen/Statistik

Frau Krebs 03844-8411-33
 kerstin.krebs@schwaan.de

Bibliothek

Frau Marczak 03844-813938 
 stadtbibliothek@schwaan.de

Schule/Sekretariat

Frau Lindemann 03844-813695 
 regionale-schule@schwaan.info

Frau Markfeld 03844-813695 
 regionale-schule@schwaan.info

Kämmerei

Leiterin Frau Lippold 03844-8411-20 
 marion.lippold@schwaan.de

Geschäftsbuchhaltung/Forderungsmanagement

Frau Pingel 03844-8411-18 
 anke.pingel@schwaan.de

Frau Machann  03844-8411-24  
 baerbel.machann@schwaan.de

Steuern/Pachten

Frau Lange    03844-8411-26 
 diana.lange@schwaan.de

Steuern/Pachten/Barkasse

Frau Czarnetzki 03844-8411-25 
 Claudia.czarnetzki@schwaan.de

Kommunale Abgaben

Frau Oberhauer 03844-8411-23
 dagmar.oberhauer@schwaan.de

Anlagenbuchhaltung

Frau Witt 03844-8411-22 
 karin.witt@schwaan.de

Bürgerservice/Feuerwehr

Leiterin Frau Schaak 03844-8411-47 
 cathleen.schaak@schwaan.de

Feuerwehr

Herr Baun 03844-8411-49 
 maik.baun@schwaan.de

Standesamt/Friedhofswesen

Frau Schaak 03844-8411-47 
 cathleen.schaak@schwaan.de

Einwohnermeldeamt

Frau Preuß 03844-8411-41 
 josefine.preuss@schwaan.de

Wohngeld

Frau Frenz 03844-8411-42 
 gabriele.frenz@schwaan.de

Gewerbe/Ordnungsamt

Frau Müggenburg 03844-8411-53 
 nina.mueggenburg@schwaan.de

Ordnungsangelegenheiten/Sondernutzungen/Tierschutz

Frau Prüter 03844-8411-51 
 tina.prueter@schwaan.de

Leitung Bau- und Liegenschaften

Frau Heusler 03844-8411-48 
 kathleen.heusler@schwaan.de

Liegenschaften

Frau Luckmann 03844-8411-56 
 kathrin.luckmann@schwaan.de

Bauangelegenheiten

Herr Schwede 03844-8411-16 
 steffen.schwede@schwaan.de

Frau Dietzold 03844-8411-65
 madlen.dietzold@schwaan.de

Städtischer Bauhof

Herr Seidel-Weber 03844-8411-69 
 heiko.seidel-weber@schwaan.de

Mitarbeiter Kontakt Mitarbeiter Kontakt
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Einsätze der Feuerwehren  
des Amtes Schwaan
Juni 2021

Datum Uhrzeit Gemeinde Einsatzart Alarmierte Kräfte
03.07. 17:30 Schwaan Brandeinsatz

Brandmeldeanlage
FF Schwaan

05.07. 12:58 Schwaan First Responder
Pädiatrischer Notfall

FF Schwaan

10.07. 13:00 Schwaan Technische Hilfe
Bootshavarie Warnowlöper

FF Schwaan

12.07. 17:55 Kassow Technische Hilfe
Ölspur

FF Werle/Kassow
FF Vorbeck/Kambs

15.07. 17:46 Mistorf
OT Siemitz

Brandeinsatz
Feldbrand

FF Schwaan, FF Hohen Sprenz, 
FF Mistorf/Goldewin,
FF Güstrow-Nord, FF Kritzkow, 
FF Sarmstorf

16.07. 13:08 Schwaan Brandeinsatz
Feldbrand (Stoppel)

FF Schwaan, FF Letschow/Hof 
Tatschow,
FF Bröbberow/Groß Grenz, 
FF Bützow, FF Klein Belitz
Führungsgruppe Amt Schwaan
FF Ziesendorf und 
FF Jürgenshagen
Einsatzabbruch auf Anfahrt

16.07. 18:52 Schwaan Brandeinsatz
Böschungsbrand

FF Schwaan

22.07. 16:41 Schwaan Brandeinsatz
Brandmeldeanlage
Defekt Elektrisches Gerät

FF Schwaan

24.07. 13:21 Schwaan Brandeinsatz
Brandmeldeanlage

FF Schwaan

28.07. 12:31 Ziesendorf Technische Hilfe
Verkehrsunfall

FF Schwaan, FF Ziesendorf

31.07. 18:17 Mistorf
OT Neu 
Mistorf

Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Rukieten, 
FF Mistorf/Goldewien

IMPRESSUM
Mitteilungsblatt mit
amtlichen Bekanntmachungen
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
VEREINE UND VERBÄNDE

Schulförderverein der Reg. Schule Schwaan  
ist Preisträger beim Ideenwettbewerb  
der neuen Bundesländer „Machen 2021“
Zum ersten Mal dabei und 
schon einen Preis gewonnen. 
Das war eine riesige Überra-
schung. Unser Schulförder-
verein konnte mit seinem Pro-
jektantrag in der Kategorie: 
Ost-West-Par tnerschaf ten- 
Gemeinsamkeiten entdecken- 
die Jury überzeugen und ei-
nen der Hauptpreise gewin-
nen. Ausgeschrieben war der 
Wettbewerb vom Ministerium 
des Bundes für Wirtschaft und 
Energie. Bei 500 eingesandten 
Beiträgen wurde die Projek-
tidee des Schulfördervereins 
mit dem Titel „Land-Kontakte“ 
mit einem Preisgeld als An-
schubfinanzierung honoriert.
„Ziel ist es, eine Kooperation 
zwischen Jugendlichen aus 

Schwaan und der Region Alten-
steig in Baden-Württemberg 
aufzubauen. Uns ist es wich-
tig, die jüngere Generation 
anzusprechen, die mit den Be-
griffen Ost-West ja eigentlich 
keine Berührungsängste haben 
sollte. 
Die beste Möglichkeit des 
Austausches bietet die Durch-
führung von gemeinsam or-
ganisierten Projekten, die au-
ßerhalb der unterrichtlichen 
Zwänge stattfinden. Deshalb 
möchten wir mit den Jugend-
lichen aus Schwaan und Alten-
steig eine Kreativwoche ver-
anstalten. Die Jugendlichen 
werden gemeinsam in professi-
onell angeleiteten Workshops 
im Bereich Modern Dance, 

 Akrobatik, Visual Art, Musik und  
Darstellendes Spiel arbeiten. 
Am Ende der Kreativwoche 
werden die einzelnen Work-
shops in einer Bühnenpräsenta-
tion zusammengeführt. Natür-
lich soll auch der Spaß nicht zu 
kurz kommen. Die Teilnehmer 
werden gemeinsam ihre Frei-
zeit verbringen und dabei die 
Besonderheiten der jeweiligen 
Region näher kennenlernen.
Unser Projekt lebt natürlich 
von vielen fleißigen Helfern 

und Unterstützern. Jetzt geht 
es darum Nägel mit Köpfen zu 
machen und in beiden Städten 
an der Umsetzung der Idee zu 
arbeiten.

Auf der Homepage des Minis-
teriums (www.bmwi.de) wird ab 
3.August eine kleine Präsenta-
tion unseres Projektes zu sehen 
sein.“

Petra Paul
Vorsitzende 
des Schulfördervereins

Apfelfest in Hohen Sprenz
02.10.2021 - Pfarrscheune
Ab 09:00 Uhr Mobile Apfelpresse aus Sa-
tow! 
Das Beste was Ihren Äpfeln passieren kann!
Ab 11:00 Uhr Unterhaltung! Näheres folgt!

Also, was hält Sie? Auf nach Hohen Sprenz!

Achtung! Äpfel und Kinder 
nicht vergessen!

Aus 50 kg Äpfel erhalten Sie ca. 30 - 35 l 
Apfelsaft. Abgepackt, im 5 l oder 10 l Tet-
rapack mit Zapfhahn!

Bitte die tagaktuellen Corona Regeln beachten!!!

Eingefangen

Kunstausstellung

Kathrin Wolbring-Wagner

14.-28. August 2021

Vernissage am 14.08., 11.00 Uhr

Winterkirche der Ev. St.-Pauls-
Gemeinde Schwaan

- Nachruf -
In dankbarer Erinnerung 

und stiller Trauer nehmen 
wir Abschied

von unserem langjährigen 
Wegbegleiter und  

Ehrenmitglied

Wolfgang  
Mintel

der am 6. Juli 2021  
im Alter von 82 Jahren 

verstorben ist.

Wolfgang war über  
36 Jahre Mitglied des 

Vereins und lange Jahre
unser Fahnenträger.

Wir bedanken uns für  
sein Engagement und  

für die vielen Jahre,
die wir miteinander  
verbringen durften.

Seiner Familie gilt unser 
aufrichtiges Beileid.

Der Vorstand und  
die Mitglieder des

Schwaaner  
Carnevalsverein e. V.
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
Schwaaner Sommer - Camp im Volleyball 2021
In der letzten Ferienwoche fand 
in der Schwaaner Beke - Sport-
halle das 2. Sommer - Camp 
für den Volleyballnachwuchs 
statt. Neben dem Schwaaner 
SV nahmen auch Spielerinnen 
des PSV Rostock und dem Mal-
chower SV teil. Für insgesamt 
23 Sportler zwischen 7 und  
14 Jahren alt, begann am Mon-
tag eine spannende, aber auch 
anstrengende Woche.
Nach einer kurzen Begrüßung 
ging es dann los. Lauftraining, 
Dehnungsübungen und Tech-
nikgrundübungen bestimm-
ten den ersten Trainingstag. 
Außerdem wurden durch die 
Übungsleiter D. Noberat, R. Re-
cke, B. Jeschke und A. Fernitz 
die Übungen für das Sportab-
zeichen Volleyball vorgestellt 
und trainiert.
Am zweiten Tag wurden Bag-
gern, Pritschen und Aufschläge 
trainiert.
Am Nachmittag lernten sich 
alle noch besser kennen bei 
einer Fahrt mit dem EMS „War-
nowlöper“ auf der Warnow.

Mittwoch war dann der Landes-
trainer W.Holtz aus Schwerin 
und der Trainer des Malchow-
er SV, J. Hagen zu Gast. Der 
Landestrainer brachte viele 
neue Aspekte des Trainings-
spiels mit, was auch bei allen 
Spielern gut ankam. Alle waren 
voller Eifer bei der Sache. Vor 
allen die jüngere Gruppe (7 -  
11 Jahre) stellte des Öfte-
ren fest, wie verdammt hoch 
manchmal so ein Volleyball-
netz ist.
Am Donnerstag standen am 
Vormittag nochmal die Übun-
gen für das Sportabzeichen im 
Vordergrund und am Nachmit-
tag wurden einige Trainings-
spiele absolviert. Danach fand 
noch ein zünftiges Grillfest 
statt. Dank an S.Preugschat 
und R. Neumann für die Unter-
stützung
Und dann begann auch schon 
der letzte Tag des Sommer-
Camps. Dieser stand ganz im 
Zeichen des Sportabzeichens. 
Alle mussten 7 Übungen und 
einen 1500 m Lauf absolvieren.

Alle gaben ihr Bestes. Am 
Nachmittag fand dann die Sie-
gerehrung statt. Alle Volleybal-
ler bestanden die Prüfung und 
konnten eine Medaille, sowie 
eine Urkunde mit nach Hause 
nehmen. 7 Volleyballerinnen 
sogar in Gold. Man sah nur 
strahlende Gesichter.
Damit fand das Volleyballcamp 
2021 auch sein Ende.
Vielen Dank den Sponsoren 
des Camps: Uhrmachermeister 

H.Langner, Versicherungagen-
tur H. Zydek, G. Schipplock 
- Bau GmbH und der Warnow-
tourismus GmbH.
Und zu guter Letzt ein ganz 
großes Dankeschön an Bärbel 
Lembcke für die Versorgung 
und Betreuung der Kinder, so-
wie an Dieter Noberat für die 
Organisation des Sommer - 
Camps.

Andreas Fernitz
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Verein Bürger für Schwaan
Engagementpreis der Ehrenamtsstiftung MV
Über 2000 Vereine gibt es in 
unserem Bundesland. Sehr vie-
le Mitglieder leisten dort eh-
renamtliche Arbeit zum Wohle 
der Allgemeinheit. „Ohne Sie 
alle wäre das Zusammenleben 
in Mecklenburg-Vorpommern 
ärmer,“ sagte die Hannelore 
Kohl, Vorstandsvorsitzende 
der Ehrenamtsstiftung MV, in 
ihrer Begrüßungsansprache 
bei der Verleihung des Enga-
gementpreises am 10. Juli im 
Vorpommerschen Landes-
museum Greifswald.
76 Vereine bewarben sich 
um die Auszeichnung in drei 
Kategorien. Über einen Pub-
likumspreis wurde zusätzlich im 
Internet entschieden.
Der Verein Bürger für Schwaan 
stellte seine Projekte „Wir - di-
gital“ und „Wir - im Freien“ in 
der Kategorie: „Engagement 
lokal gemacht - Räume. Neu. 
Beleben.“ vor und kam damit in 
den Endausscheid. Durch die 
Anschaffung digitaler Technik 
ist es seit einiger Zeit möglich, 
z. B. Versammlungen und Kur-
se auch online durchzuführen.

Der Innenhof der Begegnungs-
stätte wird gerade neu gestal-
tet, damit auch bei schlechte-
rem Wetter Veranstaltungen 
reibungslos stattfinden kön-
nen. Gäste und Technik sind 
dann weitestgehend geschützt 
untergebracht.
Den Preis in dieser Kategorie 
gewann der Backstein Geist 
und Garten e.V. in Starkow und 
freute sich über 3000 € Preis-
geld. Die Einwohner haben vor 
20 Jahren einen Verein gegrün-
det, um den zugewachsenen 
Pfarrgarten wieder freizulegen 
und zur Oase im Dorf zu ma-
chen.
Als Stiftungsratsvorsitzende 
der Ehrenamtsstiftung MV 
und Schirmherrin des En-
gagementpreises Mecklen-
burg-Vorpommern würdigte 
Ministerpräsidentin Manuela 
Schwesig das Engagement 
der Preisträger: „Sie zeigen, 
Gemeinschaft entsteht durch 
Begegnung. Die Preisträ-
ger des Engagementpreises 
Mecklenburg-Vorpommern 
schaffen - alle auf ihre Weise - 

besondere Begegnungsorte, 
die mit großem ehrenamtli-
chem Einsatz mit Leben gefüllt 
werden. Das sind die Orte, an 
denen Demokratie gelebt 
wird.“, so Schwesig.
Hannelore Kohl: „Mit der 
Verleihung des Engagement-
preises Mecklenburg-Vor-
pommern wollen wir jene in 
den Fokus stellen, die überall 
Gutes tun in MV, damit MV 
gut tut. Auch, wenn wir in den 
letzten Monaten äußerlich auf 
Abstand gehen mussten, sind 
es die Engagierten im Land 
gewesen, die den Zusammen-

halt und die Gemeinschaft auf-
rechterhalten haben.“
Leer ging aber keiner der 
anwesenden Vereine nach  
Hause. Und so betrat am Ende 
auch Vereinsvorsitzende Ina 
Blank zur Ehrung die Bühne. 
Der FC Hansa Rostock spon-
serte 200 Eintrittskarten für  
ein Heimspiel im Ostseesta-
dion, die unter den Vereinen 
im Endausscheid aufgeteilt 
wurden.
Eine würdige Veranstaltung 
für würdige Bürgerinnen und 
Bürger im Ehrenamt.

Torsten Schlutow

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Preisträger:
Kategorie 
„Engagement eingebracht - Demokratie. Stark. Machen.“
Treffpunkt Suppenküche Bad Doberan
Kategorie: 
„Engagement lokal gemacht - Räume. Neu. Beleben.“
Backstein Geist und Garten e.V. in Starkow
Kategorie: „
Engagement neu gedacht - Gemeinwohl. Innovativ. Schaffen.“
Initiative LuK e. V.
Kategorie: „Publikumspreis“
Engagementnetzwerk Neustrelitz.

CLUB-KINO
Auf Wunsch unserer Kinogäs-
te präsentiert Ihnen der Verein 
Bürger für Schwaan e. V. eine 
Tragikkomödie nach einem 
Bestseller von Hape Kerkeling.
Das Buch über einen lebens-
lustigen Jungen ist zum größ-
ten Teil autobiografisch und 
stand fast 20 Wochen auf Platz 
1 der Spiegel-Bestsellerlisten. 

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Anmeldung aufgrund be-
grenzter Teilnehmerzahl 
erbeten:
Bürger für Schwaan e. V.
Mühlenstr. 3, 18258 Schwaan
Telefon: 03844 8914455
Email: info@buerger-fuer-
schwaan.de

Whiskyreise  
durch Schottland
Vor über 20 Jahren begann 
Hans-Peter Machann sich für 
die Whisky und alles, was da-
mit zu tun hat, zu interessieren. 
Sein sehr umfangreiches Wis-
sen über Whiskys in der ganzen 
Welt eignete er sich an, nach-
dem er sein anderes Hobby 
Ultramarathon laufen zu Ende 
ging. Auch hier war er in der 
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Körper und Geist bilden eine Einheit

Das Projekt Körper und Geist 
beim Verein Bürger für Schwa-

an geht in die zweite Runde. 
Nach nur einer Veranstaltung 

im letzten Jahr unterbrach der 
Lockdown dieses schöne Pro-

jekt bis jetzt. Gesundheit ist 
die Einheit von Körper, Geist 

ganzen Welt unterwegs. Am 
17. Juli 2021 begeisterte er mit 
seinen Ausführungen 25 Gäste 
in der Begegnungsstätte des 
Vereins Bürger für Schwaan. 
Dieses Mal ging es aber aus-
schließlich um Scotch Single 
Malt Whisky. Acht dieser sehr 
unterschiedlichen jeweils in 
einer Destillerie mit gemälzter 
Gerste hergestellten und in Ei-
chenfässern gelagerten Whis-
kys wurden verkostet. Vorher 
gab es die Geschichte zum je-
weiligen Whisky zu erfahren. 40 
% Alkohol muss er mindestens 
haben, sonst ist es ein Whis-
kylikör und mindestens drei 
Jahre gelagert sein. Einmal 
in die Flasche abgefüllt wird 
der Whisky nicht mehr älter, 
denn diese Flaschen wurden 
schon im letzten Jahr gekauft. 
Corona verschob das Whisky-
Tasting. Trotzdem kann es sein, 
dass der Whisky älter ist als auf 
dem Etikett angegeben, denn 

das ist nur das Mindestalter an 
Jahren, die er gelagert haben 
muss. Wertvoller kann er hin-
gegen mit dem Alter in der 
Flasche schon werden.
Zum ersten Whisky „Auch-
entoshan“ gab es gleich eine 
interessante Geschichte. 1941 
wurde von den Deutschen der 
Hafen von Glasgow bombar-
diert. Ein Pilot verflog sich und 
traf das Whiskylager mit über 
tausend Fässern. Ein enormer 
Schaden entstand, berichtet 
Hans-Peter Machann, wenn 
man berechnet, dass heute 
ein 250 Liter-Eichenfass 10.000 
Euro kostet und der Whisky ei-
gentlich für die nächste Gene-
ration gedacht ist. Geschmeckt 
hat er jedenfalls. Ein leichter 
12 Jahre alter Whisky für un-
ter 30 Euro. „Sláinte Mhath!“ 
sagt man auf Schottisch, „Zum 
Wohl!“ auf Deutsch.
Zwischendurch wurde der Gau-
men mit Wasser, Laugenbre-

zel von der Bäckerei Schröder 
und Schokolade für die nächste 
Probe neutralisiert.
Der Whisky wurde nach und 
nach älter, teurer und etwas 
hochprozentiger.
Knockando mit 21 Jahren, 43 
% für ca. 70 Euro und Glen-
Dronach mit 15 Jahren, 46 % 
ebenfalls für ca. 70 Euro ge-
hörten bei den Gästen zu den 
Favoriten.
Auf den Whiskys „Jura“ und 
„Kilchoman“ stand die Be-
zeichnung „NAS“. No Age 
Statement - Keine Altersan-
gabe. Aber immer gilt beim 
Scotch mindestens drei Jahre 
muss er alt sein.
Über 100 Destillerien gibt es 
momentan in Schottland, aber 
in Deutschland sollen es noch 
mehr sein. Weltmeister in der 
Whiskyproduktion ist übrigens 
Indien. Doch das ist ein The-
ma für die nächste Verkostung 
„Whisky Around The World“.
Zum Abschluss des offiziellen 
Teils bedankte sich Vereinsvor-
sitzende Ina Blank mit einem 
Büfettgutschein bei Hans-Pe-
ter Machann für seinen inter-
essanten und wissenswerten 
Vortrag.
Jeder Gast durfte am Ende 

sein Glas zur Erinnerung mit-
nehmen. „Slainte Mhath!“ 
heißt es dann auch Zuhause.

Torsten Schlutow

Doris Neese zeigt hier die 
Whisky-Enzyklopädie, die ihr 
Bruder Hans-Peter Machann 
so gut wie auswendig kennt. 
Drin enthalten eine Original-
widmung vom Schweizer Autor 
Peter Hofmann. Zusammen mit 
Gaby Lippert organi-sierte sie 
den reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung und schenkte 
fleißig ein. Nur ihren Bruder 
hat sie fast immer vergessen.

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Natürlich waren an diesem Abend die Männer in der Überzahl. 
Aber sicherlich wird es im Herbst auch wieder eine Weinverkos-
tung für die Frauen geben.
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und Seele! Wenn der Körper 
reagiert, haben wir zwei Drittel 
nicht geleistet - Geist und See-
le - nicht gepflegt. Also lernen 
die 15 Teilnehmer*innen, wie 
das geht.
Einerseits wird gewandert, die 
Natur erlebt und daraus Kraft 
geschöpft, um die eigene 
Gesundheit zu stärken. Eine 
gesunde Ernährung gehört 
ebenfalls dazu.
Marion Schalli ist Verhaltens- 
und Kommunikationstrainerin. 
Unter ihrer Anleitung findet 
ein mentales Training statt. 
Positive Dinge werden in den 
Vordergrund gestellt und ge-
lernt mit negativen Erlebnissen 
umzugehen. Jeder kann sich 
hier mit seinen Erfahrungen 

einbringen oder Rat suchen.
Die erste Wanderung wird 
gleich mit besonderen Tie-
rerlebnissen verbunden. Es 
geht in den Rostocker Zoo. 
Ein Wandertagebuch wird es 
zum Abschluss dieses - vom 
Europäischen Sozialfonds in 
Mecklenburg-Vorpommern 
geförderten - Projektes im Juni 
2022 geben.

Torsten Schlutow

Für Fahrradtour anmelden
Die nächste Fahrradtour des 
Vereins Bürger für Schwaan  
hat Karl-Heinz-Warning bereits 
für die Teilnehmer geplant. 
Dieses Mal geht es auf die  
andere Warnowseite.
Gestar tet wird am Sonn-
tag, dem 12. September um  
10:00 Uhr auf dem Schwaaner 
Bahnhofsvorplatz. Die 26 km 
lange Strecke führt zunächst 
über den Marktplatz zur 
neuen Lügenbrücke weiter 
nach Letschow. Wir fahren an 
der Straßenfarm vorbei, die  
wir schon einmal besichtigen 

durften, nach Groß Grenz.  
Dort haben fleißige Helfer 
dann schon die Tische und 
Bänke für eine Kaffeepause 
aufgestellt. Für selbstgeba-
ckenen Kuchen und Getränke 
ist ebenfalls gesorgt. Weiter 
geht es gestärkt über Bröbbe-
row und Benitz nach Schwaan. 
Gleich hinter dem Ortsein-
gangsschild fahren wir zum 
 Abwasserwerk. Dort erleben 
wir bei einer Führung, wie sau-
ber unser Abwasser wieder ge-
klärt wird. Abschluss der Tour 
ist wie immer die Begegnungs-

stätte mit einem geselligen 
Beisammensein. 
Es gibt einen Imbiss und für 
reichlich Getränke, die er-
worben werden können, ist 
gesorgt.

Anmeldungen für 10 Euro bitte 
bis zum 8. September unter:
Telefon: 03844 8914455
E-Mail: info@buerger-fuer-
schwaan.de

Torsten Schlutow

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Handball im Schwaaner Sortverein
Der Saisonstart rückt endlich 
in den Fokus und damit auch 
Licht am Ende eines Tunnels.
Bereits am 03.09.21, eröffnet 
die männliche Jugend D mit 
einem Heimspiel die Saison 
gegen den HC Empor Ros-
tock III.
Am 04.09.21 um 17.00 Uhr 
greift die 1. Männer als ein-
ziges Erwachsenenteam an 
diesem Wochenende mit ei-
nem vorgezogenen Start ins 
Spielgeschehen ein. In den 
neu geordneten 3 Verbands-
ligastaffeln trifft die Mann-
schaft in der Staffel Mitte auf 
die HSG Uni Rostock. Die 
weiteren Gegner in dieser 
sehr spannenden Gruppe sind 
der Bad Doberaner SV II, wel-

cher gleich am darauffolgen-
den Spieltag (11.09.21 auch um 
17:00 Uhr) seine Visitenkarte 
in der Beke- Halle abgibt, der 
TSV Bützow, die neu gegrün-
dete Spielgemeinschaft der 
SG Neukloster/Kühlungsborn 
sowie der SV Warnemünde II 
und der HSV 90 Waren.
Nach dieser Vorrunde geht es 
mit einer Zwischenrunde und 
daraus resultierenden Platzie-
rungsspielen darum das Bes-
te aus der Saison zu machen 
und es bleibt zu hoffen, dass 
Corona so wenig wie möglich 
Unterbrechungen bereithält.
Die Frauen und die zweiten 
Männer greifen beim ersten 
Heimspieltag am 11.09.21 zu 
Hause ins Spielgeschehen ein.

3 schöne Derbys an einem 
Tag!
15:00 Uhr: 
Frauen - TSV 1952 Bützow

17:00 Uhr: 
1. Männer - Bad Doberaner 
SV 90 II

19:00 Uhr: 
2. Männer - SV Warnemün-
de III

Alle Spieler*innen freuen sich 
darauf, dass sie ihrem Sport 
wieder ausüben können und 
wir freuen uns über jeden 
Zuschauer. Je nach Entwick-
lung werden wir wieder mit 
einem Hygienekonzept für 
den Schutz der Sportler und 
Zuschauer sorgen und trotz-
dem freuen wir uns über eure 

emotiona-
le Unter-
s t ü t z u n g 
und jeden 
Zuschauer, der 
den Weg in die Beke- Halle 
findet. Die Karten für die ers-
ten beiden Heimspiele der 
Männer werden, wie auch im 
vergangenen Jahr nur über 
den Vorverkauf ( Bestellung ab 
sofort über post@schwaaner-
sv.de) vertrieben.

Es geht bald los, wir können 
es kaum erwarten.

A.König/J. Ullrich
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Trainingscamp 2021 mit riesen Andrang
Das Trainingscamp der Schwa-
aner Eintracht war wieder ein 
voller Erfolg. Mit 55 Kindern 
und Jugendlichen legte man 
eine neue Bestmarke in Sa-
chen Teilnehmern. Nie zuvor 
hat es so einen Andrang auf das 
Camp gegeben. Die Sehnsucht 
nach Fußball und Normalität ist 
in den letzten Wochen und Mo-
naten halt spürbar gewachsen. 
Die Trainer und Verantwortli-
chen haben sich sehr gefreut, 
die Woche gemeinsam mit 
den Kindern zu gestalten und 
erleben.
Dabei drehte sich vom 5.7.21 bis 
Zum 9.7.21 alles um das Thema 
Fussball. Gesteuert und be-
gleitet wurde das Ganze von 
11 lizenzierten Trainern, wel-
che mit vielen eigenen Ideen 
das ganze abrundeten. Dabei 
stand natürlich immer der Spaß 
im Vordergrund! Doch die Tage 
sollten auch einige taktische 
und körperliche Grundlagen 
beinhalten. Ob Waldläufe, 

Passübungen, Optimierung 
von Spielszenen, Torschuss-
vorbereitung und Abschluss, 
alle waren mit der größten 
Wissbegier dabei und zeigten 
vollen Einsatz. Der Höhepunkt 
in dieser Woche war dann am 
Freitag das große Abschluss-
spiel von Kindern gegen Eltern!  
Da wurde sich nichts ge-
schenkt! Am Ende war das 
Ergebnis zweitrangig denn es 
zählte die gemeinsame schö-
ne Zeit auf dem Schaffrusch. 
So ging das Trainingscamp 
entspannt bei einer Bratwurst 
im Sonnenuntergang zu Ende.

Als Andenken bekam jeder  
Teilnehmer noch ein T-Shirt.
Wir möchten uns bei allen 
Teilnehmern, Eltern, Trainern, 
helfenden Händen und Spon-
soren Für diese tolle Woche 
bedanken!

Ein besonderer Dank gilt der 
Ostsee-Sparkasse Rostock, 
dem WarnowService GmbH 

Büt zow mit Küchenchef  
Enrico Krapp für die vollwertige 
und reichhaltige Verpflegung, 
der Bäckerei Schröder und der 

Spedition Detlef Schult.

Einmal Eintracht!
Immer Eintracht!
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Jugendweihe - bald ist es so weit.
Am 04.09.2021 findet in Schwa-
an die Jugendweihe statt. Die 
Vorfreude und die Spannung 
bei 24 Teilnehmern und ihren 
Familien steigt. Die Warte-
zeit auf diesen Tag war lang.  
Eigentlich sollte das Fest be-
reits am 01. Mai stattfinden, 
aber schon im März wurden alle 
Feiertermine vom Frühjahr auf 
August/September verlegt. 
Wie der Verein Jugendweihe 
Mecklenburg-Vorpommern e. 
V. berichtet, gab es am letzten 
Wochenende die Auftaktver-
anstaltung der Feiersaison im 
Bürgerhaus
Güstrow für 62 junge Leute.
Mit einigen Ausnahmen zwar, 
aber über viele Jahre sind auch 
die Schwaaner Familien zur 
Jugendweihe nach Güstrow 
oder Bützow gefahren. Das ist 

mit der Eröffnung des neuen 
Mehrgenerationenhauses der 
Stadt Schwaan nun Geschichte 
geworden. Wir freuen uns sehr 
über diesen neuen Feierort  
in Wohnortnähe der Familien, 
sagt Ute Wolter. Sie richtet seit 
30 Jahren die Feierstunden 
für die Achtklässler der Prof. 
Franz-Bunke-Schule aus.
Die Fertigstellung des Hau-
ses in diesem Frühjahr kam 
uns mehr als gelegen, denn 
pandemiebedingt war die Be-
reitstellung von zusätzlichen  
Feierorten notwendig. So wird 
das Mehrgenerationenhaus 
auch Gastgeber für 25 Jugend-
liche vom Recknitz-Campus 
Laage sein. Selbst die Bützo-
wer Familien kommen am  
11. September nach Schwaan, 
weil die Befürchtung bestand, 

dass die Platzkapazität im  
Geschwister-Scholl-Gymnasi-
um Bützow den Auflagen nicht 
standhält. Hier in Schwaan 
können nun alle Großeltern 
und Gäste wieder dabei sein. 
Das freut uns sehr, ist Ute Wol-
ter erleichtert.
Der Campus der Generati-
onen geht auf eine Idee ei-
ner ehemaligen Klasse der 
Schwaaner Schule und ihrer 
Klassenlehrerin, Maren Lüth 
zurück. Sie wird am 04.09.21 
die Festrede für die Jugend-
lichen halten und das Haus 
für die diesjährige und viele 
weitere Jugendweihe-Jahr-
gänge einweihen. Dann den-
ken wir gemeinsam wieder 
ein wenig über das Erwach-
senwerden und Erwachsen-
sein nach und begrüßen die 

Jugendlichen mit vielen gu-
ten Wünschen in ihrem neuen 
Lebensabschnitt.
Parallel zu den diesjährigen 
Feiern läuft die Anmeldephase 
für die Jugendweihe 2022. In 
Schwaan ist sie für den 14.05.22 
geplant. Über die Hälfte der 
jährlich ca. 500 Anmeldun-
gen aus dem gesamten Ju-
gendweihebereich Güstrow, 
Bützow, Teterow, Ribnitz-Dam-
garten liegt bereits vor.
Die Jugendweihe hat also trotz 
aller Hindernisse einen festen 
Platz im Festkalender ganz vie-
ler Familien behalten.
Der Verein hofft sehr darauf, 
dass in den Monaten vor den 
Feierterminen bald wieder ein 
gegenseitiges Kennenlernen 
auf Veranstaltungen und Rei-
sen möglich wird.

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Kindertag im Kletterwald
Zwar liegt der Kindertag schon 
ein bisschen zurück, aber mit 
ein bisschen Verspätung 
ging es am Wochenende nun 
endlich „in luftige Höhe“ in 
der Schwaaner Obotritenhö-
he. Unser Verein „Uns dree  
Dörper“ hatte den Kindern der 
Dörfer Letschow, Bandow und 
Tatschow zum Kindertag einen 
Ausflug in den Kletter- und  
Erlebniswald geschenkt.
Und dann kamen sie, 18 Kinder 
(von 6 - 16 Jahre) und einige  
Erwachsenen als Unterstützung 
starte-ten am Samstag bei  
super Sonnenschein. Nach 
einer kurzen Einweisung und 
Anlegen der Sicherheitsgurte 
konnte es auch schon losge-
hen.
Ab ging es gleich zu Beginn 
an der Seilbahn schwebend 
ca. 115 m über den kleinen See 
ans gegenüberliegende Ufer  
zu den insgesamt 7 Parcouren 
mit unterschiedlichen Schwie-
rigkeitsgraden. 
Vielen Dank hier noch einmal 
an unsere großen „Kinder“, die 
sich ganz toll um die kleineren 
gekümmert haben; niemand ist 
auf der Strecke geblieben.
Nach ca. 2,5 Stunden anstren-
gendem Klettererlebnis gabs 

zur Stärkung dann bei Burger, 
Pommes & Co. und natürlich ein 
leckeres Eis.
Ein rundum gelungener Aus-
flug und absolut eine Empfeh-
lung wert.

Probiert es uns … alle waren begeistert, ein Urlaubstag „um die 
Ecke“. Für den Verein „Uns dree Dörper“ Annett Rudolph
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Schüler in ihrem Element
Es riecht nach Farbe und schon 
von weitem hört man eine Bohr-
maschine und Hammerschläge, 
die aus dem Nebengebäude 
der Prof.-Franz-Bunke-Schule 
über den kleinen Schulhof drin-
gen. Kommt man näher, kann 
man ein geschäftiges Treiben 

wahrnehmen und zwei Jungen 
beobachten, wie sie konzent-
riert mit einer Spraydose einem 
auf den ersten Blick undefinier-
barem Gebilde aus Bauschaum 
„Leben einhauchen“.
Es sind Tom und Maurice aus 
der 10. Klasse, die gerade eine 
Koralle für das Bühnenbild ent-
werfen. Gemeinsam mit acht 
weiteren Jugendlichen haben 
sie entschieden, sich in ihren 

Ferien künstlerisch zu betäti-
gen und an einem der beiden 
angebotenen Workshops zum 
Thema „Vier Elemente in der 
griechischen Mythologie“ teil-
zunehmen.
Wer schon immer mal einer 
Bodypaintingkünstlerin über 

die Schulter schauen und sich 
selbst in dieser Kunstform aus-
probieren wollte, konnte sich 
für den Kurs bei Ira Ott anmel-
den. Merle, Nico, Emma, Vir-
ginia und Lilli nahmen dieses 
Angebot an und entwerfen nun 
außergewöhnliche Kostüme für 
das Luft-, Wasser-, Feuer- und 
Erdelement und die Freude an 
ihrem Tun steht ihnen ins Ge-
sicht geschrieben.

Mathilda, Luna, Fenja, Tom und 
Maurice bereiten inzwischen 
das Bühnenbild für die Prä-
sentation vor. Lada Stepanen-
ko, eine junge und erfolgreiche 
Bühnenbildnerin, gibt ihnen 
Tipps und zeigt ihnen, wie man 
aus einfachen Materialien drei-
dimensionale Objekte zaubert 
und mit den entsprechenden 
Lichteffekten gekonnt in Szene 
setzt. Alle sind schon aufgeregt 
vor der bevorstehenden Prä-

sentation, aber bis dahin gibt 
es noch einiges zu tun.
Organisiert hat dieses Pro-
jekt der Verein Kultur-Land- 
Werkstatt in Kooperation mit 
dem Schulförderverein und der 
Schule. 
Insgesamt 6000 € Förder- 
gelder warb KuLaWe e. V. beim 
Bundesverband für Soziokul-
tur e. V. ein und stellte sie für 
dieses besondere Projekt zur 
Verfügung.

SCHULE
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Wi will Juch wat vertellen: Plattdütsch ok för Nichtplattsnakers
Bereits in den letzten Aus-
gaben haben wir euch etwas  
Plattdeutsch zum Lesen gege-
ben. Die Jugend für Schwaan 
möchte euch jetzt regelmäßig 
einzelne Begriffe auf Platt‘ er-
klären.
Einige Begrif fserklärungen 
findest du hier - weitere auf 
unserer Instagramseite @kula-
weschwaan.

De Feudel is en Stoffdook ton 
Reinigen un finnt Anwenn bi 
de Nassreinigen un Röögrei-
nigung. Umgangsspraaklich 
warrt de Begreep för Reini-
gungstüüg vun all Oort bru-
ukt, etwa dat Wistuch för de 
Bodenreinigung.Putzlappen 
för den privaten Beriek warrt 
in de Telekommunikatschoon 
as Wischtüüg, Putztüüg oder 
Reinigungstüüg anbooden.

Hochdeutsch:
Der Putzlappen ist ein Stoff-
tuch zur Reinigung und findet 
Anwendung bei der Nassrei-
nigung und Trockenreinigung. 
Umgangssprachlich wird der 
Begriff für Reinigungstücher 
aller Art verwendet, etwa dem 
Wischtuch für die Fußboden-
reinigung.

De Bangbüx is en Person, de 
ängstlich dör de Welt geiht. 
Disse Minsch is nich neeschier-
ig, man faken bannig kumpleet.

Hochdeutsch:
Ein Angsthase ist eine Person, 
die ängstlich durch die Welt 
geht. Dieser Mensch ist nicht 
neugierig, sondern oft sehr zu-
rückgezogen.

Ünner Puschen warrt elk Aart 
vun Footwull mit en Sohl (also 
keen Strump), de ton Gebruuk 
binnen dat Huus oder de Wah-
nung anstecken warrt.

Hochdeutsch:
Unter Hausschuh versteht man 
jede Art von Fußbedeckung mit 
Sohle (also keine Strümpfe), die 
innerhalb des Hauses oder der 
Wohnung getragen werden.

Schmunzelecke
Ein Mann rennt völlig außer Atem zum Bootssteg, wirft  
seinen Koffer auf das drei Meter entfernte Boot, springt hin-
terher, zieht sich mit letzter Kraft über die Reling und schnauft 
erleichtert: „Geschafft!“
Einer der Seeleute: „Gar nicht so schlecht, aber warum haben 
Sie eigentlich nicht gewartet, bis wir anlegen?“ - Mine 10

Paul zerscheppert in der Wohnung seines Onkels eine große 
Vase. 
Der erblasste Onkel stammelt: „Die Vase war aus dem 17. Jahr-
hundert!” 
Darauf Paul erleichtert: “Gott sei Dank, ich dachte schon, sie sei 
neu”.  - Lillemor 8

Lehrer zu seinen Schülern: 
„Kinder, was erhaltet ihr vom Huhn?”
Kinder: “Eier.”
Lehrer: “Kinder, was erhaltet ihr von der Kuh?”
Kinder: “Milch.”
Lehrer: “Was erhaltet Ihr von dem Schwein?”
Kinder: “Hausaufgaben.” - Louanne 6

Treffen sich 2 Schnecken an der Straße.
Will die eine herübergehen.
Sagt die andere:  
“Vorsichtig in einer Stunde kommt der Bus.”-  Zelko 9

6 2 7 5
3 6 2 1

9 5 6 3 7
6 1 8

6 7 3 2 8
7 4 6

2 3 5
5 7 6
3 8 4 1
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Zwei Museen -  
Eine Ausstellung
Alfred Heinsohn - Maler der Moderne
Kooperationsprojekt: Staat-
liche Schlösser, Gärten und 
Kunstsammlungen M-V mit 
dem Kunstmuseum Schwaan
Ausstellung vom 14.08. - 
28.11.2021 im Kunstmuseum 
Schwaan
Mit dieser Anzeige in der Op-
tik der 1920 Jahre laden wir 
Sie herzlich zu der Ausstellung 
„Alfred Heinsohn - Maler der 
Modern“ in das Kunstmuseum 
Schwaan ein.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Projektleitung:
Heiko Brunner, 
Kunstmuseum Schwaan
Dr. Kornelia Röder, SSGK
Kunstmuseum Schwaan
Mühlenstraße 12
18258 Schwaan
Ansprechpartner_
Heiko Brunner, Museumsleiter
Telefon 03844-891792
E-Mail info@kunstmuseum-
schwaan.de

Schwaan, 04.08.2021

Dieses Ausstellungsprojekt wird gefördert durch die

     

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
STADT SCHWAAN

Vortrag über Historie  
des Tankens in Schwaan
Peter Garbe, Geologe und ehemaliger Dezernent für Altlasten im 
StAUN Rostock, hielt am 29. Juli um 19:00 Uhr auf Einladung des 
Vereins „Bürger für Schwaan“ einen Gastvortrag in der Schwaaner 
Begegnungsstätte. Das Thema des Abends lautete „Wo konnte 
man früher in Schwaan tanken?“.
Vor den zahlreich erschienenen Gäste referierte Garbe über die 
Anfänge der Tankstellen in Deutschland und in Schwaan. Durch 
intensive Recherchen in Archiven und Unterstützung von Be-
hörden und -mitarbeitern sowie Privatpersonen war es ihm ge-
lungen, zahlreiche ehemalige Tankstellenstandorte zu ermitteln 
und teils mit Fotos zu dokumentieren. 1926 ging in Schwaan die 
erste Tankstelle in Betrieb. Daran dürfte sich kaum noch jemand 
erinnern. Die Tankstellen, die nach dem 2. Weltkrieg betrieben 
wurden, sind hingegen wohl noch in vieler Leute Gedächtnis: 
MTS/KfL (Güstrower Str.), Kfz.-Werkstatt Bleeck (Doberaner Str.), 
MINOL (Rostocker Str.), ….
Viele der Gäste, größtenteils Alteingesessene und ehemalige 
Schwaaner, erinnerten sich gerne und ergänzten die Ausführun-
gen des Referenten zu dessen Freude durch eigene Erinnerungen.
Garbe kündigte an, über die Ergebnisse seiner Nachforschungen, 
ähnlich wie bisher bereits in Güstrow und Teterow, eine kleine 
Broschüre zu veröffentlichen.
Wer die Veranstaltung verpasst hat aber trotzdem noch Hinweise 
geben möchte kann dies kurzfristig gerne direkt bei Herrn Garbe 
(Tel. 0381 66690252 oder E-Mail garbe-garbe@gmx.de) erledigen.

Rüdiger Zöllig
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Neues aus dem Mehrgenerationenhaus  
„Campus der Generationen“
Mit dem Beginn des Sommers 
starteten wir mit dem Kurspro-
gramm im Campus der Gene-
rationen. Viele Besucher sind 
seitdem bei uns gewesen und 
haben in ihren alten liebge-
wonnen Kreisen endlich wieder 
Karten gespielt, geklöppelt, 
gemalt oder getanzt und Sport 
gemacht. Wir freuen uns sehr 
über die positiven Rückmel-
dungen und möchten unser 
Angebot erweitern.
So starten wir im September 
mit dem Nordic Walking Kurs 
am Donnerstag von 15:30 bis 
16:30 Uhr. Wer Lust hat, dabei 
zu sein, meldet sich bei uns 
unter der Tel. 03844/ 8918244 
oder per Mail an mgh@schwa-
an.de. Ebenso können wir ab 
dem 8. September das Frau-
enfrühstück für euch vorberei-
ten. Bitte meldet euch dafür bis 
zum 6. September an.

Insbesondere für unsere jün-
geren Besucher beginnen 
insgesamt 4 neue Kurse. Am 
23. August von 14 bis 16 Uhr 
findet zum ersten Mal das 
Projekt „Natürlich für Kinder“ 
statt. Alle zwei Wochen möch-
te Mandy Wille mit euch in die 
Natur eintauchen. Geschichten 
über den Wald und das Was-
ser, nützliches Wissen aus der 
Natur, kreatives Gestalten mit 
Naturmaterialien und Tierbe-
obachtungen werden euch ei-
nen Ausgleich zum Schulalltag 
bringen. Ihr könnt euch vorher 
anmelden bei mandy.wille@
schwaan.de oder persönlich im 
Jugendclub. Natürlich dürft ihr 
auch spontan dabei sein. Wir 
freuen uns auf euch.
Ebenso beginnen zwei junge 
Studentinnen mit ihrem An-
gebot „Fit für die Schule“. Ihr 
könnt euch bei Bedarf anmel-

den. Montags von 15:30 bis 
17:30 Uhr helfen sie bei den 
Hausaufgaben, beim Lernen 
oder dem Vorbereiten eines 
Referats. Über die Schulsozi-
alarbeiterin Frau Preugschat 
werden Anmeldezettel verteilt.
Für tanzlustige Kinder (ca. ab 
6 Jahren) bieten wir ab August 
Line Dance immer mittwochs 
in der Zeit von 17:00 bis 18:00 
Uhr an. Frau Stelley und Frau 
Brunner sind erfahrene Trai-
nerinnen und freuen sich über 
Zuwachs. Wenn ihr Interesse 
oder Fragen habt, meldet euch 
bei uns Tel. 03844 8918244, wir 
übermitteln eure Wünsche.
Zudem kommen alle kreativen 
Köpfe auf ihre Kosten. Frau 
Wollbring-Wagner möchte 
gemeinsam mit Kindern und 
Jugendlichen die Wände des 
Jugendclubs gestalten. Mit 
verschieden Techniken wer-

den Bilder und Kunstwerke 
entstehen, die dann ihren Platz 
im Campus finden. Ihr wollt da-
bei sein, meldet euch bei uns. 
Wir starten am 26. August in 
der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Alle unsere Veranstaltungen 
findet ihr auf unsere Home-
page www.campus-schwaan.
de. Wir haben zudem den 
aktuellen Kursplan veröffent-
licht. Darüber hinaus sind wir 
für euch telefonisch, persönlich 
oder per E-Mail erreichbar.

Wir freuen uns auf euch!
Euer Team vom Mehrgenera-
tionenhaus Schwaan

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

        Wochenplan des Mehrgenerationenhaus Schwaan  
 

                    
              Miteinander - Füreinander 

Förderperiode 2021- 2028 
 

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

Klöppelgruppe - JC 
9:30 – 11:00 Uhr  

Malzirkel - JC 
9:00 – 11:00 Uhr 

Frauenfrühstück – OT 
9:00 – 11:00 Uhr 

Fit durch Bewegung OT 
10:00 – 11:00 Uhr 

Sozialberatung - OT 
10:00 – 14:00 Uhr 

Hilfe bei 
Behördenschreiben - OT 
10:00 – 12:00 Uhr 

Fit in die Woche - OT 
10:00 – 11:00 Uhr 

Mittagstisch - OT 
11:30 – 12:30 Uhr 

Preisskat - OT 
13:00 – 16:30 Uhr 
(3 x im Monat) 

Kreativ - Café – OT 
Projekttag MGH 
10:00 – 14:00 Uhr 

Handy und PC 
Sprechstunde - OT 
13:00 – 14:00 Uhr 

Kreativnachmittag – OT 
14:00 – 16:00 Uhr 
(1.und 3. im Monat) 

Hausaufgabenhilfe für 
Schüler - JC 
14:00 – 16:00 Uhr 

Du und unser 
Terrassengarten 
13:00 – 15:00 Uhr 

 

Spielenachmittag - OT 
13:00 – 16:00 Uhr 

Romméclub - OT 
13:00 – 16:00 Uhr 
(2.und 4. im Monat) 

Yoga für Erwachsene – 
Bibliothek 
16:30 – 18:00 Uhr 

Nordic Walking 
15:30 – 16:30 Uhr 

 

Natürlich für Kinder JC 
14:00 – 16:00 Uhr
(14tägig) 

Hilfe bei 
Behördenschreiben - OT
14:00 – 16:00 Uhr 

Jugendclub offen 
14:00 – 19:00 Uhr

Kreative Wandgestaltung  
14:00 – 16:00 Uhr 

Jugendclub offen 
14:00 – 19:00 Uhr 

Jugendclub offen 
14:00 – 21:00 Uhr

Fit für die Schule  
15:30 – 17:30 Uhr 
Jugendclub offen 
14:00 – 17:00 Uhr 

Jugendclub offen 
14:00 – 19:00 Uhr 

Kinder Linedance - Saal 
17:00 – 18:00 Uhr 

Begegnungsgruppe für 
Suchtkranke - JC  
19:00 – 21:30 Uhr 

 

Stempeltreff – OT 
19:00 – 21:00 Uhr 
(3. Freitag im Monat) 

Campus Digital - JC  
Trickfilmprojekt  
16:00 – 18:00 Uhr 
(3. Montag im Monat) 

 Linedance – Saal 
19:00 – 21:00 Uhr 

Kartenspielrunde - OT 
19:00 – 21:00 Uhr 
(2 x im Monat) 
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• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
Ferienprogramm im Mehrgenerationenhaus Schwaan
In der Ferienzeit ist es schön, 
die freie Zeit zu genießen. Noch 
schöner ist es, wenn man etwas 
erleben kann. So haben die Kin-
der mit Tina und Norman den 
Wald kennengelernt und In 
Güstrow den Natur- und Um-
weltpark besucht.
Gleich zwei Lesungen zählten 
zum Ferienangebot der Stadt-
bibliothek in den Sommerfe-
rien. Insgesamt 31 Hortkinder 
des DRK Warnowkrümel nutz-
ten dieses Angebot.

Eine Prinzessin zu entführen 
ist gar nicht schwer, sie wieder 
loszuwerden dafür sehr … Die 
pfiffige und mutige Prinzessin 
Vivi zu entführen war keine gute 
Idee von Hauptmann Glatze 
und seiner Räuberbande. Denn 
Vivi hat ihren eigenen Kopf.  
Im Anschluss an die Geschich-
te „Prinzessin Vivi und die  
wilden Räuber“ von Isabel 
Abedi wurden auf der Terrasse 
des Mehrgenerationenhauses 
fleißig graue Kieselsteine in  

bunte Kunstwerke verwandelt.
Wir haben mit den Ferienkin-
dern gekocht, Kräuter gesam-
melt und gespielt.
Der Bastelnachmittag mit der 
Schmuckwerkstatt aus Bröb-
berow hat alle verzaubert. Mit 
15 Mädchen und Frauen hat 
Katharina Fiebenitz uns in ihre 
Welt der Perlen, Ketten, Anhän-
ger, Ringe und ganz viel mehr 
kreativen Entschleunigung 
mitgenommen. Jeder wurde 
so zum Künstler und verliebte 

sich in seine Lieblingsperlen. 
Wir schicken auf diesem Wege 
ein ganz großes Dankeschön an 
Katharina. Am Donnerstag, den 
29. Juli ging es dann für 18 Gäs-
te an Bord des Warnowlöpers, 
dem Trimaran von Schwaan. Bei 
Kaffee und Kuchen, Würstchen 
und Apfelsaft fuhr der Kapitän 
mit uns die Warnow bis Werle 
entlang. Er zeigte uns unsere 
wunderschöne Heimat vom 
Wasser aus und erzählte span-
nende Geschichten.

Sprechstunde beendet!
Viele Jahre hat Herr Dr. Hoy-
me seine Patienten betreut 
und hatte immer ein offenes 
Ohr für die kleinen und auch 
großen Sorgen. Im Jahr 2004 
übernahm Herr Dr. Hoyme die 
Praxis am Markt von Frau Dr. 
Moll und zog im Januar 2008 
mit der Praxis in die Pfarrstra-
ße. Unterstützt wurde Herr 
Dr. Hoyme von seine Ehefrau 
Helena und seinem freundli-
chen Team. Frau Bärbel Nuß 
hat seine Tätigkeit von Anfang 
an begleitet.
Herr Dr. Hoyme hat sich ins-
besondere um die Diabetes 
Schulungen gekümmert und 
sich als Lehrarztpraxis für die 
Studenten der Rostocker Uni-
versität auch um den Nach-
wuchs gekümmert.

Der Ruhestand bedeutet 
kein Stillstand, sondern 
ein ruhiges Weitergehen.

(Ernst Reinhardt)

In diesem Sinne, sagen wir 
Danke für Ihren unermüdli-
chen Einsatz und wünschen 
viel Freude im wohlverdienten 
Ruhestand.

Dr. Hoymes Kollege Herr  
G. Jung wird sich nun um die 

Pateienten kümmern. Er ist 
hausärztlicher Internist und 
hat bislang in verschiedenen 
Bereichen gearbeitet.

Für die Patienten bleiben 
die Telefonnummer und die 
Sprechzeiten wie gewohnt 

bestehen.
 
Montag - Freitag: 
08:00 - 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag 
16:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 03844 813591
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GEMEINDE RUKIETEN

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Göldenitz
Tolle Idee der Göldenitzer Jana 
Wenk, Gesine Knie und Frank 
Holzapfel: Unter dem Motto 
„Rukieten und Göldenitz helfen 
den Flutopfern“ organisiert das 
Trio am 21. August ab 14:00 Uhr in 
Göldenitz einen Flohmarkt. Uni-
sono sagen sie: „Das ist uns eine 
Herzenssache.“ Die Stände kön-
nen an der Straße am Spielplatz 
gegen eine Gebühr von nur 3 
Euro aufgebaut werden. „Jeder 
kann mitmachen, seine Einnah-
men - wenn möglich komplett - 
spenden“, äußert Holzapfel. Der 
Flohmarkt soll auch Anlass sein, 
unter Einhaltung der Pandemie-
Bestimmungen bei Kaffee und 
Kuchen, Bratwurst und Kaltge-
tränken sich auszutauschen. 
Auch diese Einnahmen sollen 
den Flutopfern zugutekommen.

Bernd-D. Herold

Rukieten
Die Spielplätze der Gemeinde 
in Rukieten und Göldenitz er-
strahlen im neuen Glanz. Durch 
den Bauausschuss organisierte 
Einsätze haben das ermöglicht. 
Zuletzt waren fleißige Hände 
in Rukieten dabei, Pflanzbö-
cke zu entfernen, zig Tonnen 
Spielsand einzubringen und die 
vorhandenen Geräte zu warten. 
Beispielgebend die Teilnahme 
von Bewohnern aus Göldenitz.
Die Göldenitzer hatten zuvor 
schon mächtig auf ihrem eige-
nen Platz Hand angelegt. Lan-
ge vernachlässigt, wurde durch 

private Spenden und Mittel der 
Gemeinde die Rekonstruktion 
begonnen und steht kurz vor 
dem Abschluss. „Leider gibt 
es Lieferschwierigkeiten für die 
Rampe der neuen Seilanlage“, 
bedauert der amtierende Bür-
germeister Jens Klautke und 
fügt an: „Wenn die kommt, wird 
es ruckzuck gehen.“ Zudem soll 
das Gelände des Sportplatzes 
noch eine Heckenumrandung 
erhalten. Der ortsansässige 
Jagdverein unterstützt das mit 
einer großzügigen Spende.

Bernd-D. Herold
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Mitteilungen aus der  
katholischen Kirchen- 
gemeinde St. Josef Schwaan  
15.08. – 15.09.2021
Gottesdienste in Schwaan

Donnerstag 19.08. 09:00 Uhr hl. Messe
Sonntag 22.08. 08:00 Uhr hl. Messe
Donnerstag 26.08. 09:00 Uhr hl. Messe

anschl. Hauskommunion
Donnerstag 02.09. 09:00 Uhr hl. Messe
Sonntag 05.09. keine hl. Messe 

in Schwaan
Gründung der neuen 
Pfarrei „Heilige Familie“

10:30 Uhr hl. Messe mit Weihbischof 
Eberlein in Güstrow, 
Grüne Straße 23 - 25

Donnerstag 09.09. 09:00 Uhr Rosenkranzgebet

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise, Vermeldungen und 

unsere Homepage: www.katholisch-mv.de

GEMEINDE WIENDORF

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Förderverein Wiendorf
Am 8.7.2021 konnte der För-
derverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Wiendorf offizi-
ell eine Schlauchhaspel der 
Feuerwehr überreichen. Die 
Schlauchhaspel, auf die bis zu 
15 B-Schläuche aufgewickelt 
werden können, unterstützt 
die Kameraden, beim schnellen 
Verlegen der Schläuche über 
längere Distanz. Viel wichtiger 
war allerdings die Übergabe 
einer Wärmebildkamera vom 
Typ FLIR K2. Durch die hoch-
wertigen Wärmebilder können 
Glutnester erfasst werden, wel-
che mit dem bloßen Auge nicht 
sichtbar wären. Zudem hilft sie 
bei der Orientierung in ver-
rauchten Gebäuden und kann 
bei der Suche nach Personen 
helfen.
Bürgermeister Frank Heidelk 
bedankte sich herzlich bei den 
Mitgliedern des Fördervereins, 
die durch ihre Vereinsarbeit im-

mer wieder Mittel für wichtige 
Anschaffungen der Feuerwehr 
zur Verfügung stellen, die nicht 
zur Standardausstattung gehö-
ren. Durch Mitgliedsbeiträge, 
Einnahmen aus vergangenen 
Veranstaltungen aber auch 
durch großartige Spenden 
konnten die Geräte deshalb 
früher als erwartet angeschafft 
werden. Der Bürgermeister 
dankte zudem den 20 akti-
ven Mitgliedern und 4 Ehren-
mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr Wiendorf für ihren 
wichtigen Dienst für die Bürger 
der Gemeinde. Zudem freue er 
sich auf die nächste Generati-
on der Jugendfeuerwehr und 
ein baldiges Treffen mit allen 
Kindern und Eltern, um die 
pandemiebedingt ausgefalle-
ne Gründungsfeier traditions-
gemäß nachzuholen.

Daniela Haarnack + Manfred 

Mielenz

Manfred Mielenz (Vorstand Förderverein), Frank Heidelk (Bürger-
meister Gemeinde Wiendorf), Birgit Mielenz (Jugendwart Feuer-
wehr Wiendorf), Ronny Reimer (Wehrführer)

• KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
Evangelische  
Kirchengemeinde Schwaan
Gottesdienste  
im August/September
Bei schönem Wetter finden unsere Gottesdienste Schwaan im 

Pfarrgarten (Schulstraße 12) statt.

15.08. 10:00 Uhr Schwaan - kein Gottesdienst
22.08. 10:00 Uhr Schwaan
29.08. 10:00 Uhr Schwaan
05.09. 08:30 Uhr Groß Grenz

14:00 Uhr Wiendorf
11.09. 14:00 Uhr Schwaan - Konfirmation
12.09. 10:00 Uhr Schwaan
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„Meine Lebenslieder“
ein Konzert mit dem DUO LIAISONG
Jörg Nassler - Gitarre, Perkussion & Gesang und
Dunja Averdung - Gesang & Perkussion

Am Sonntag, den 19. September um 17:00 Uhr in der Kirche 
Groß Grenz
- Eintritt: 12,00 €

Ein Abend voller Licht und 
Schatten - von Himmelhoch 
bis Absturz, alles dabei. Das 
Leben ist aber nicht schwarz-
weiß. Es bietet verschiedens-
te Grautöne und ist bunt. All 
diese Emotionen und vieles 
mehr fängt die Sängerin Dunja 
Averdung in ihren Lebenslie-
dern ein.

Sie sagt: „Diese Lebenslie-
der sind meine Lieder“ und 
das merkt man ihnen an. Die 
deutschen Texte wurden der 
Sängerin auf den Leib ge-
schrieben. Sie sind lebensnah, 

kurios, berührend intensiv und 
echt, weil sie autobiografische 
Züge tragen.

Durch die emotionale Strahl-
kraft und den Farbenreichtum 
von Dunja Averdungs Stim-
me, sowie durch passgenaue 
Kompositionen und originel-
le Arrangements von Joerg 
Nassler wird jedes Konzert 
von LIAISONG zu einem sehr 
lebendigen und emotionalen 
Erlebnis.

Die Lieder geben dem Publi-
kum die Möglichkeit, in eine 
Künstlerseele zu schauen.

Dürten Thielk präsentiert

Dirnenlied
eine Kriminalkomödie aus den wilden 20ern von Anne Clau-
sen.

Regie: Fabian Ranglack
Tonaufnahmen: Felix Raffel
In Zusammenarbeit mit der Compagnie de Comédie Ros-
tock
Eintritt: 12,00 €

Eigentlich ist die Welt von 
Karla von Stelzenbühl ganz 
in Ordnung. Der Adelstitel 
ist zwar nicht ganz echt, 
sondern adoptiert. Ihr Mann 
macht gute Geschäfte und 
sie fährt Cadillac, verkehrt 

in der besseren Gesellschaft 
und geht ins Theater. Ihre 
Kodderschnauze ist legen-
där, aber was soll ihr schon 
passieren?!

Als ihre Freundin Käthe 
im Theater einen skurrilen 
Nackttanz hinlegt, ist Karla 
auf Anhieb begeistert. Aber 
dann passiert etwas Uner-
wartetes: Käthe verschwin-
det, und Karla begibt sich mit 
detektivischem Gespür auf 
die Suche nach ihr.

Was dabei ans Licht kommt, 
bringt Karlas Welt ins Wan-
ken und verschlägt ihr die 
Sprache. Aber eben nicht 
wirklich …

Vergessen Sie für einen 
Abend die Welt da draußen 
und lassen Sie sich von einer 
rasanten Geschichte „ver-
zaubern“!

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

• KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Einladung Campuseröffnung
Die Prof.- Franz-Bunke-Schule lädt Sie zu einer fulminantenEröffnungsfeier des Campus der Generationen ein. 

Wir möchten Sie auf eine außergewöhnliche Phantasiereise durch die Welt der vier Elemente mit Tanz, Akrobatik,  
Gesang, spektakulären Showeffekten und vielen Überraschungen mitnehmen. In drei Veranstaltungen am 24.09. und  
25.09. 2021 im Campus zeigen SchülerInnen und ihre LehrerInnen ein gemeinsames Programm, das sie mit viel Enga-
gement und Freude auf die Beine gestellt haben. 

Karten gibt es ab dem 01.09. über die KlassenlehrerInnen und beim Blumenladen Joanna Roeske.

Veranstaltungen im Herbst 2021
Herzliche Einladung zum Theater im Pfarrgarten
(bei schlechten Wetter in der Kirche)
am Donnerstag den 23. September um 19:00 Uhr
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• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

  

 

 

25. September 2021     09.00- 17.00 Uhr 
26. September 2021     09.00- 14.30 Uhr 

 
18258 Schwaan, Reiterhof Burmeister, Reithalle 

 

Speisen  -  Getränke  

Tombola  -  Ponyreiten  
 

Eintritt: 2 Euro 
(Kinder bis 12 Jahre frei) 

Ca. 220 Kaninchen, gute Kaufmöglichkeiten von Zuchttieren 
 

Es lädt ein der Rassekaninchenzuchtverein M33 Schwaan 

 

Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden dringend Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.

Wir suchen für vorgemerkte Kunden dringend Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.

Dipl.-Betriebswirtin

Birgit Ölke
Selbständige Handelvertreterin
Immobilienpartnerin der OSPA

OstseeSparkasse Rostock · In Vertretung der LBS Immobilien GmbH
ImmobilienZentrum, Wachsgleichenstraße 11 · 18273 Güstrow
Telefon 0381 643-6526 · Fax 0381 643-666526
Funk 01628534422 · boelke@ospa.de · www.ospa.de/immo

Wir suchen für vorgemerkte Kunden dringend Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.

Wir suchen für vorgemerkte Kunden ständig Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.

OstseeSparkasse
Rostock

Birgit Ölke
18273 Güstrow
Pferdemarkt 17/18
Tel. 0381 643-6526
boelke@ospa.de

daHeim
zuhause

Ihre eigenen 4-Wände
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Traueranzeigen

In Liebe

Wenn wir dir auch Ruhe gönnen,
ist doch voller Trauer unser Herz,

dich leiden sehen und nicht helfen können,
war für uns der größte Schmerz.

Schwaan, im August 2021

* 5. Juni 1938   † 3. August 2021
geb. Rutz

Wir nehmen Abschied von unserer lieben
Mutter, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 24. August 2021 um 11 Uhr

auf dem Friedhof in Schwaan statt.

Noch ein paar Jahre wollt‘ ich leben, 
wollt‘ noch ein bisschen bei Dir sein, 
denn es ist so schön gewesen. 
Doch es hat nicht sollen sein. 
Gehofft, gekämpft und doch verloren.

Ich habe in meinem Mann

Harry Schmidt
nach schwerer Krankheit, einen wunderbaren 
Menschen verloren, der mein Leben jeden Tag 
bereichert hat. Ich vermisse ihn und werde ihn  
nie vergessen.

In tiefer Trauer
Helga Schmidt

Schwaan, im Juli 2021

Das einzig Wichtige im Leben  
sind die Spuren der Liebe,  

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.  
Albert Schweitzer

Die neuen Rituale des Trauerns
Schicksalsgenossen und spezieller Schmuck 
helfen, Verluste zu verarbeiten

(djd). In der Trauer sind immer häufiger ungewohnte Wege gefragt. 
Dazu führen nicht nur Einschränkungen durch die Pandemie, son-
dern auch Veränderungen innerhalb der Gesellschaft: Es gibt we-
niger große Familien, die trostsuchende Trauernde in ihren Schoß 
aufnehmen. Freunde wohnen häufig weit verstreut und wer aus 
der Kirche ausgetreten ist, wird in seinem Kummer kaum zu einem 
Seelsorger gehen. In vielen Fällen gibt es weder eine geschulte 
Trauerbegleitung vor Ort noch ein Grab, das aufgesucht werden 
kann - etwa, weil die Asche des Verstorbenen in der Natur oder in 
einem anonymen Bestattungsfeld beigesetzt wurde.

Erinnerungen als Schmuck tragen

So lebt etwa ein sehr altes Ritual des Trauerns wieder auf: das 
Tragen von Erinnerungsschmuck, wie er etwa vom Familienun-
ternehmen Nano Solutions in Nettetal am Niederrhein hergestellt 
wird. Das bedeutet: Partner lassen in die unsichtbare Kammer eines 
Schmuckstücks Haare, Blüten oder Asche des Verstorbenen ein-
schließen. Weil der Fingerabdruck etwas ganz Persönliches ist, kann 
man auch diesen bewahren. Er lässt sich mithilfe eines Lasers auf 
die Schmuckstücke anbringen, die am Arm oder am Hals getragen 
werden. Infos dazu gibt es unter www.nanogermany.de. Diese spe-
ziellen Schmuckstücke werden aus Edelstahl hergestellt, teilweise 
mit Gold- und Silberakzenten. Bestatter befüllen sie auf Wunsch in 
einer besonderen Zeremonie. Ein patentierter Mechanismus sorgt 
dafür, dass ein einmal verschlossenes Schmuckstück nicht wieder 
geöffnet werden kann. Nur der Träger kennt somit den Inhalt.

Schicksalsgenossen unterstützen einander

Eva Deppe von Nano Solutions hat die Erfahrung gemacht, dass 
Erinnerungsschmuck dem Wunsch vieler Menschen nach einer Trau-
erbewältigung entspricht, ganz unabhängig von den immer seltener 
werdenden traditionellen Friedhofsbesuchen. Eine weitere erfüllende 
Möglichkeit, sich zu trösten, ist die Begegnung mit Menschen, die 
einen ähnlichen Verlust erfahren haben. In speziellen Trauerforen wie 
"Trosthelden" vermitteln geschulte Trauerbegleiter ganz gezielt den 
Kontakt zwischen Schicksalsgenossen. So treffen etwa Menschen 
aufeinander, deren Partner bei einem Verkehrsunfall ums Leben 
kamen. Sie können sich austauschen und Wege finden, einander in 
dieser schwierigen Situation zu unterstützen. Denn oftmals ist das 
Verständnis für die eigene Situation bei Menschen mit ähnlichen 
Erfahrungen am größten. Diese Kommunikation kann Blockaden 
lösen, dabei helfen, alte Tabus zu überwinden und das Erlebte bes-
ser zu verarbeiten, als es mit sich alleine ausmachen zu müssen.

Erinnerungsschmuck - das kann ein Fingerabdruck des geliebten 
Verstorbenen sein, der per Laser auf einen Anhänger übertragen 
wird. Foto: djd/www.nanogermany.de
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Traueranzeigen

Im Namen aller Angehörigen

Wenn die Liebe einen Weg zum Himmel fände
und Erinnerungen zu Stufen würden,

dann würden wir hinaufsteigen
und Dich zurückholen.

Schwaan, im August 2021

* 12. Oktober 1938   † 6. Juli 2021
Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten

sowie für das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Susan Voges,

dem Team der Physiotherapie Anne Reichl, 
dem Blumenladen Joanna Roeske, 

Frau Herter für die lieben Worte in der Trauerrede
sowie Herrn Bölter vom Bestattungshaus Steffen Räthel.

Alle Worte war‘n gefunden in schönen und in schweren Stunden

Du schliefst ein in unserem Kreise, geborgen ruhig und ganz leise

In Liebe
Birgit und Heli

mit allen Angehörigen

Wir verabschieden uns  mit der Beisetzung und einer 
anschließenden Gedenkfeier.

Schwaan im Juli 2021

* ƗWir haben im engsten Familienkreis
von unserer lieben Schwester Abschied genommen.

Im Namen aller Angehörigen

* 6. März 1959   † 22. Juli 2021
Viola Born

Schwaan, im Juli 2021

Der Wert des Lebens 
liegt nicht in der Länge der Zeit,  

sondern darin, wie wir sie nutzen.  
Montaigne

Die Erinnerung für zu Hause
(djd). In den letzten Jahren sind immer mehr alternative Möglichkei-
ten des Gedenkens an einen verstorbenen Menschen entstanden. 
Zunehmender Beliebtheit erfreuen sich persönliche Erinnerungsob-
jekte wie Erinnerungskristalle und Gedenkskulpturen, die geringe 
Mengen Kremationsasche aus der Urne oder Haare der verstorbe-
nen Person enthalten. Für die Hinterbliebenen sind diese Unikate 
eine greifbare Form des Gedenkens und der Erinnerung im Alltag. 
Bei der Schweizer Immer & Ewig AG entstehen in sorgsamer Zu-
sammenführung aus Glas und den Lebensspuren des geliebten 
Menschen Objekte, Figuren und Formen. Diese kann man mit nach 
Hause nehmen oder bei sich am Körper tragen. Neben der Auswahl 
aus den Kollektionen sind auch Sonderanfertigungen möglich. Infos 
gibt es unter www.immerundewig.com.

Vom Schweizer Glaskünstler Thomas Blank wurde ein goldenes 
Herz als Symbol ewiger Liebe entworfen.
 Foto: djd/immerundewig/Peter-Paul Reinmuth
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www.besta�ungenraethel.de

Wir sind für Sie da.

Schwaan , AugustBebelStr. 16
(03844) 81 46 16
Bü�ow, Schloßstr. 10

(038461) 59 95 79

Geschäftsführer:
Ricardo Neumann

Auf Wunsch kostenfreie Hausbesuche.

Besta�erin:
Andrea Rebentrost

Familienunternehmen Jürgen Paepke & Tochter

Tel. 0381 - 80 89 79 30 · Dethardingstr. 23
www.rostocker-bestattungshaus.de · Montag - Freitag 09:00 - 17:00 Uhr

Auf Wunsch auch Hausberatung in Schwaan!

Bestattungsinstitut
Renate Kosmalla
Inh. Marita Klink

18246 Bützow 18258 Schwaan
Langestraße 1–3 Loxstedter Straße 45

☎ 038461-91325 ☎ 03844-891783
www.bestattungsinstitut-renate-kosmalla.de

Wir begleiten Sie und helfen bei allen Fragen zum Abschied Ihrer Lieben.

24h

Helfer in schweren Stunden

Wenn die Natur das Grab schmückt
(djd). Blätter, Wildblumen und Pilze zieren statt menschengemachter 
Gestecke die Gräber in einem Bestattungswald: Wer ein Baumgrab 
wählt, entscheidet sich damit auch für die Natur. Grabschmuck gibt 
es nicht und beim Besuch steht die Trauer und das Erinnern im Mittel-
punkt – denn eine gesonderte Pflege ist nicht notwendig. Die Erfahrung 
des Naturbestattungsanbieters FriedWald zeigt, dass viele Menschen 
eigene Gedenkrituale im Wald entwickelt haben. Sie lassen den Erinne-
rungen bei einem Spaziergang freien Lauf, nehmen Blätter mit, um zu 
Hause das Bild des Verstorbenen damit zu dekorieren, oder begehen 
besondere Gedenktage mit einem Picknick. Wer die Atmosphäre in 
einem FriedWald erleben möchte, kann sich unter www.friedwald.
de über Standorte und die Möglichkeit von Führungen informieren.

Wenn Sie unsere Hilfe und Unterstützung benötigen,
dann sind wir mit unserer Erfahrung für Sie da.

www.ihr-bestattungsunternehmer.de

· Pferdemarkt 3

GANZ BERUHIGT
IN DIE ZUKUNFT

BLICKEN.

Wildblumen dekorieren die Baumgräber in einem Bestattungswald 
und locken natürliche Gäste an.  Foto: djd/FriedWald GmbH



Ausgabe 8 | 20. August 2021 | Mitteilungsblatt | 23 

WIR SUCHEN IN VOLL- ODER TEILZEIT

PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d)
Interdisziplinäre Teamarbeit
Selbstständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
Vielseitiges Weiterbildungsangebot

Komm
zu uns ins
Team!

WERDE TEIL DES TEAMS!
MEHR UNTER QR-CODE ODER
WWW.FACHKLINIK-WALDECK.DE
Fachklinik Waldeck | Zentrum für medizi-
nische Rehabilitation | Dr.-Friedrich-Ditt-
mann-Weg 1 | 18258 Schwaan-Waldeck
BEWERBUNG@FACHKLINIK-WALDECK.DE

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Wir suchen  

Reinigungskräfte (m/w/d) 

Tariflohn 11,11 €/h ab sofort in Teterow und  
Umgebung, Krakow am See und Schwaan.

Bei Interesse melden Sie sich unter:  
03996/157200 oder  

info@einfach-sauber-bennke.de

WIR SUCHEN

PFLEGEPROFIS (m/w/d)

Haus der Betreuung und Pflege
Schwaan-Waldeck
Dr.-Friedrich-Dittmann-Weg 1
18258 Schwaan-Waldeck
T 03844 880481 | hl.wachkoma@betreuung-und-pflege.de

www.karriere-bei-alpenland.de

JETZT
BEWERBEN

WECHSEL-
PRÄMIE*

besserer Pflegeschlüssel
interdisziplinäre Teamarbeit
eigenverantwortliche Pflege

JETZT BEWERBEN - DENN
BEI UNS KRIEGST DU
WAS GEBOTEN:

Pflege i
st nicht

gleich P
flege

für die ausserklinische Intensivpflege

*Diese Aktion gilt nur bei Arbeitsaufnahme vor dem 01.09.2021

Finden Sie jetzt Ihren Traumjob!

An der eigenen Zukunft bauen
(djd). Bauen boomt und qualifizierte Fachkräfte sind in der Bran-
che entsprechend gefragt. Insbesondere rund um den vielfältigen 
Baustoff Beton bieten sich für Schulabgänger mit Interesse an 
technischen Berufen attraktive Ausbildungs- und Karrierechancen. 
Besonders Bewerber für die jeweils dreijährigen Ausbildungen zum/
zur Betonfertigteilbauer/in oder Verfahrensmechaniker/in werden 
bundesweit gesucht. Nach dem erfolgreichen Abschluss bestehen 
viele Optionen, sich weiterzubilden und beruflich aufzusteigen. Von 
Qualifizierungen über den Meistertitel in der Betonsteinindustrie 
bis zum anschließenden Studium ist vieles möglich. Unter www.
berufsausbildung-beton.de gibt es mehr Informationen und die 
Möglichkeit, Ausbildungsbetriebe in der Nähe zu finden.

Profis in Sachen Beton: Verfahrensmechaniker sind für das Bedienen 
komplexer Anlagen und Maschinen verantwortlich. 
 Foto: djd/betonstein.org
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Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow
Telefon:  03843 /21 17 66
Web: www.ost-thiele.de

Geöffnet: Mo. - Fr.  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Samstag  nach Terminvereinbarung

Viele Sonderangebote
zu Sommeraktionspreisen

S
S
V

S
S
V

 

Viele weitere Termine & Kurhotels möglich ! 

Bölter - Reisen
Dietrich Bölter, Hauptstr. 10, 18246 Zepelin 
Kurreisen Poln. Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser,

Katalog jetzt für 2022, Beratung, Abwicklung          038461/6 90 00 z. B. 
28.08.– 04.09. oder 28.08. - 11.09.21 
 Swinemünde Atol Resort 8 Tg. ab 599,- €
 Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/HP, Kur usw. 15 Tg. ab 999,- €
25.09.– 02.10. oder 25.09. - 09.10.21 
 Swinemünde Hotel Rybniczanka 8 Tg. ab  529,- €
 Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/VP, Kur usw. 15 Tg. ab 889,- €
25.09.– 02.10. oder 25.09. - 09.10.21 
 Swinemünde Hotel Henryk 8 Tg. ab 599,- €
 Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/VP, Kur usw. 15 Tg. ab 999,- €
02.10.– 09.10. oder 02.10. - 16.10.21 
 Swinemünde Avangard Resort 8 Tg. ab 519,- €
 Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/HP, Kur usw.  15 Tg. ab 789,- €
02.10.– 09.10. oder 02.10. - 16.10.21 
 Swinemünde Kurhaus Sobotka 8 Tg. ab 419,- €
 Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/VP, Kur usw. 15 Tg. ab 639,- €
09.10.– 16.10. oder 09.10. - 23.10.21 
 Swinemünde Villa am Park Arstone 8 Tg. ab 449,- €
 Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/HP, Kur usw. 15 Tg. ab 699,- €
20.12.– 27.12.21 
 Weihnachten Swinemünde Avangard Resort 8 Tg. ab 519,- €
 Hin- und Rückfahrt, 7 x Ü/HP, tgl. Kaffee, Tee und Kuchen bzw. Dessert usw. 
27.12.21 – 03.01.22 
 Silvester Swinemünde Hotel Villa am Park Arstone 8 Tg. ab 619,- €
 Hin- und Rückfahrt, 7 x Ü/HP, Silvesterfeier usw.  
20.12.21– 03.01.22 
 Weihnachten + Silvester Swinemünde Avangard Resort 15 Tg. ab 979,- €
 Hin- und Rückfahrt, 14 x Ü/HP, tgl. Kaffee, Kuchen bzw. Dessert, Silvesterfeier usw.  

Haushaltsauflösungen
•  Entrümpelung von Haus, Boden, Keller, 

Garage und Grundstück
• Kleine Umzüge
• Renovierungs- und Malerarbeiten
• Sonstige Serviceleistungen nach Absprache
• Haus- und Grundstücksaufwertung für den Verkauf

Zaun
Haus
Garten Tel. 0152 - 07273321

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
E-Mail: s.baetcke@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!Erfolg, mit uns!

Ihre persönliche 
Ansprechpartnerin

Sabine BaetckeSabine Baetcke
0171/971 57 -360171/971 57 -36

Für Sie vor Ort!

Ganz egal welche Dienstleistung, ob Neuanschaffung, Wartung 
oder Reparatur, ob Neubau, Anbau oder Umbau, Renovierung 
oder Raumausstattung. Für all ihre Vorhaben gibt es einen Fach-
mann in Ihrer Nähe! Der Weg zum Fachmann lohnt sich immer! 
Auch wenn der Trent zum „Do it yourself“ in der letzten Zeit zuge-
nommen hat, ist nicht alles Fachmann, was in Hof und Haus selber 
Hand anlegt! Da ist die Qual der Wahl vor dem Baumarkt-Regal. 
Eine Produktvielfalt, die einen „erschlägt“! Nehme ich das richtige 
Material? Habe ich das richtige Werkzeug? Im Falle der Gewähr-
leistung „buttert“ der selbst ernannte Fachmann im Schadensfall 
eben noch einmal oben drauf, oder er geht das nächste Mal lieber 
gleich zum Fachmann. Dabei gibt es gute Gründe, warum sich der 
Weg zum Fachmann lohnt! Da ist zum einem die riesige Erfahrung, 
die der Maurer, Dachdecker, Zimmerer, Fliesenleger etc mitbringt, 
denn er hat seinen Job von der Pike auf gelernt, über Jahre hinweg 
perfektioniert und Wissen kontinuierlich auf den neuesten Stand 
gebracht. Und das alles für Sie! Die Erfahrungswerte eines Fach-
betriebes sind durch nichts zu ersetzen und ersparen so mache 
nachträgliche, oft kostspielige Ausbesserung. Und das Wichtigste: 
die Garantie: Sie bekommen eine klare Kosteneinschätzung und 
Planungssicherheit durch Garantieansprüche. 

Also noch Fragen? 
Kommen Sie lieber gleich zu Ihrem Fachbetrieb.

Ihr Fachmann in der Region kompetent 

individuell 

fachgerecht 
Wir beraten Sie gern!


